
Was wollen wir?

Wir wollen Kenntnisse über Leben und 
Werk christlicher Mystikerinnen und      
Mystiker vermitteln.

Wir wollen zu einem tieferen Verständnis        
mystischer Traditionen anderer Religionen 
kommen.

Wir wollen den Austausch darüber fördern, 
welche Bedeutung mystische Erfahrung 
und Einsicht für die Erneuerung des 
persönlichen, gesellschaftlichen und 
kirchlichen Lebens haben.

Wir suchen nach einer Mystik des Alltags, 
also Formen geistlichen und 
kontemplativen Lebens in unserer Zeit.

Gesellschaft der Freunde 
christlicher Mystik e.V.

Was ist Mystik?

Mitten im Gelärm das innere Schweigen 
bewahren. Offen, still, feuchter Humus im 
fruchtbaren Dunkel bleiben, wo Regen fällt,
und Saat wächst.

Dag Hammarskjöld, 1905–1961

Gesellschaft der Freunde christlicher Mystik e.V.
c/o Prof. Dr. Peter Zimmerling, Vorsitzender
Lortzingstraße 13, 04105 Leipzig
Tel:. 0341 / 97 35 46 2

Geschäftsstelle
c/o Gerhard Nolte
Goethestraße 4, 53819 Neunkirchen-Seelscheid 
Tel.: 02247 / 72 45 

Website: www.gfcm.de • E-Mail: info@gfcm.de

Was tun wir?

Wir veranstalten Jahrestagungen mit           
namhaften Referentinnen und Referenten. 

Die Themen der Vorträge und Arbeitsgruppen 
vertiefen das Verständnis der Mystik.
Hinzu kommen Meditationsangebote, 
Gottesdienste, der persönliche Austausch und 
das Kennenlernen.

Dreimal jährlich stellen Rundbriefe mit 
Aufsätzen zur Mystik und Hinweisen auf 
Veranstaltungen und Literatur den Kontakt zu 
den Mitgliedern her.

Durch die Bildung und Unterstützung regionaler 
Gruppen wird das Anliegen unserer 
Gesellschaft verbreitet; ebenso durch die 
Beteiligung an Publikationen.
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Auf unserer Website informieren wir 
regelmäßig über unsere Aktivitäten und 
veröffentlichen weitere Beiträgen.
Weiterhin haben Mitglieder die Möglichkeit, 
sich und ihre Arbeit dort vorzustellen.



Birgitta von Schweden

Theophan der Klausner

Die mystische Weisheit nämlich, die 
sich der Liebe verdankt, braucht nicht 
bis ins Einzelne verstanden zu werden, 
um im Menschen Liebe und Zuneigung 
zu bewirken; denn sie ist nach Art des 
Glaubens beschaffen, mit dem wir Gott 
lieben, ohne ihn zu verstehen.

Hl. Johannes vom Kreuz

Teresa von Avila

Johannes vom Kreuz

Bitte senden Sie mir Informationsmaterial zur 
Gesellschaft der Freunde christlicher Mystik e.V.zu.

Nachname: 

Titel:

 

Anschrift:   

Telefon:   

   
   

 

E-Mail:

Wer sind wir?

Wir sind Christen, Frauen und Männer,  
aus unterschiedlichen Berufen, 
Konfessionen und Lebenswelten.

              

Uns verbindet das gemeinsame 
Interesse, im weiten Raum der Mystik 
nach Spuren zu suchen, die zur Mitte 
führen und zu einer Vertiefung des 
Glaubens.

Im Jahr 1987 haben wir uns zu einem 
Verein zusammengeschlossen, der               
inzwischen mehr als 250 Mitglieder zählt.

Mitglieder des Vorstands 
Dr. Hanne Leggemann, Herrliberg (CH) 
Barbara Leicht, Stuttgart
Dr. Claus F. Lücker, Krefeld
Prof. Dr. Andreas Müller, Kiel 
Siegfried Rombach, Kirchzarten
(stellv. Vorsitzender)
Michaela Ständer, Erfurt
Prof. Dr. Peter Zimmerling, Leipzig
(Vorsitzender)

Gerhard Tersteegen

Meister Eckhart

Marguerite Porète

Darin liegt ein großes Übel, dass 
der Mensch sich Gott in die Ferne 
rückt; ob nämlich der Mensch in der 
Ferne oder in der Nähe wandelt, 
Gott geht nimmer in der Ferne, er 
bleibt ständig in der Nähe, und kann 
er nicht drinnen bleiben, so entfernt 
er sich doch nicht weiter als bis vor 
die Tür.

Meister Eckhart (um 1260–1328)
Dag Hammarskjöld

Johannes Klimakos

Johannes TaulerHeinrich Seuse

Charles de Foucauld

Pierre Teilhard de Chardin
Gregor von Nyssa

Hildegard von Bingen

Mechthild von Magdeburg

Gertrud von Helfta

Franz von Assisi

Thomas MertonNikolaus von Flüe

Jakob Böhme Evagrius Pontikus

Bonaventura

Katharina von Siena

Madeleine Delbrêl

Edith Stein

Der Mensch entrinnt den Gesetzen 
dieser Welt nur für die Dauer eines 
Blitzstrahls. Augenblicke des 
Innehaltens, der Kontemplation, der 
reinen Intuition, der geistigen Leere, 
der Hinnahme der seelischen Leere. 
Durch diese Augenblicke ist er des 
Übernatürlichen fähig.

Simone Weil (1909–1943)
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Infomaterial

Vorname:

Ich habe Interesse an der Mitgliedschaft in der 
Gesellschaft der Freunde christlicher Mystik e.V. 
Der Jahresbeitrag beträgt zurzeit 35,00 Euro.

Bitte schicken Sie den ausgefüllten Abschnitt an 
die Geschäftsstelle (Kontaktdaten: siehe 
Rückseite des Flyers) oder an info@gfcm.de

Ein vollständiges Beitrittsformular 
finden Sie auf unserer Website:
www.gfcm.de




